
B e g r ü n d u n g 

zum Bebauungsplan 71 
- Weinbergstraße/Gustav-Falke-Straße 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt 
im Stadtteil St. Jürgen, Gemarkung St. Jürgen, Flur 13 
u.nd ·14. Er liegt zwischen der Ratzeburger Allee und der 
Gärtnergasse sowie Z\-'Jischen der vveinbergstraße und der 
Gustav-Falke=Straße. Der Geltungsbereich.erfaßt auch die 
Verkehrsflächen der Weinbergstraße, des Drosselweges ·und 
der Gustav-Falke-Straße teilweise. Er erfaßt außerdem die 
Grundstücke Ratzeburger Allee 97 un~ ('"'stav-Falke=Straße 2. 

2. ~~~h~~~~~-~~~~~~~1~~~ 

Baulicher Bestand 

An den Straßen Gustav-Falke-Straße, Drosselweg, Gärtner­
gasse und 1tJeinbergstraße befindet sich überwiegend eJ.nge­
schossJ.ge Bebauung, an der Ratzeburger Allee überwiegend 
zwe::Lgeschossige Bebauung in offener Bauweise. 

Der räumliche Geltungsbereich ist verkehrlieh durch die 
Straßen Ratzeburger Allee, Weinbergstraße, Gärtnergasse, 
Gustav·-F'alke-Straße und Drosselweg erschlossen. Die Rat­
zeburgar Allee hat als Bundesstraße 2o7 überörtliche Be­
deutung. 
In den Straß.en Ratzeburger Allee, Weinbergstraße, Gärtner= 
gasse, Gustav-Falke-Straße und Drosselweg sind zurn Teil be­
reits Schmutz- und Regenwasserleitungen sowie Leitungen für 
Elektrizität, Wasser. Gas und Telefon vorhanden. 

Vorhandene bauliche Anlagen und Einrichtungen für den Ge­
meinbedarf ---------------------------------------------------------
Im Geltungsbereich befinden sich keine Einrichtungen für 
den Gemeinbedarf. 

Vorhandene Grünflächen 

Im Geltungsbereich liegen keine Grünflächen. 

3. ~~~h~~i~~-E~~~~~~~~QS~E-

Die bisher im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ge­
troffenen Festsetzungen sind unwirksam. Die nunmehrigen 

·Festsetzungen treten an die Stelle des alten Planes. 
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Der Bebauungsplan 71 wird aufgestellt 9 um Baugelände fUr 
den Wor..nungsbau und die rechtliche Voraussetzung fUr den 
Bau einer GrundSchule im Geltungsbereich des Bebaul.:mgs·= 
planes zu schaffen. Diese GrundPchule war ~Jisher im Gel= 
tungsbereich. des Bebauungsplane.s 7o = Pahlenkampsweg = 

vorgesehen. Der neue Standort im Geltungsbereich des Be­
bauungspla~1es 71 liegt mehr ,im Schwer•punkt des Einzugs­
bereiches und wird geringere Erschließungskosten verur­
sachen. 

5. !:1~~!~h~!~ 

~g~f~!g~-2~~1!2h~-~~~~!2~!~~g-~~~-~~~~~~g 

Die Grundstücke im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sol= 
len als "Reines Wohngeb:let'1 (itJR) und 11 Allgemelnes Wohnge= . 
bietn (WA) für ei.n- und zweigeschossige Bebauung in offener 
Bauweise festgesetzt werden. Ausgewiesen wird außerdem ein 
Baugrundstück für den Gemeinbedar-f ( Grund-jchule). 
Das Maß der baulichen Nutzung wird durch Angabe der Grund= 
flächen= und Geschoßflächenzahlen 9 die Stellung der bau­
liorten Anlagen durch Baulinien bzw. Baugrenzen festgesetzt. 
Weitere Einzelheiten ergeben sich aus der Planzeichnung 9 die 
auch gestalterische Festsetzungen enthält. 

Erschließung>. 
·~ cce> = <:.'!!>"""'"""' = r-<>.> <=..,.. =»-
D.ie geplanten Straßen werden entsprechend den in der Sat= 
zung der Hansestadt Lübeck: über die Erhebung des ·Erschlie=: 
ßungs't).eitrages enthaltenen Regelprofilen ausgebaut. 
In allen Straßen des Geltungsbereiches :sind 9 soweit nicht 
schon vorhanden 9 Entsorgungsleitungen für Schmt1tzwasser und 
Regenwasser sowie Versorgungsleitungen für Wasserp Gas$ 
El.ektrizi tät- und Telefon vorgesehen. · 
Vorhandene E-F:reileitungen werden verkabelt •. Auf dem Bau= 
grundstUck für eine Schule an der.Straße 262 ist eine Um= 
fo:rmerstation im Schulgebäude vorgesehen. 

Geplante bauliche Anlagen und Einrichtungen für den Gemei.n= 
bedarf 

Im Geltungsbereich ist der Neubau einer GrU:ad$chule geplanto 

Q~:e~~~~~-Qr:g~rg~~b~g 

Im Geltungsbereich ist die Anlage von Grünflächen .nicht vor= 
gesehen. 
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Die Bereitstellung des fUx· die Nutztmg zu öffentlü;;l:ten 
Zwecken festgesetzten 9 PJ:;'lvathand befi:n/~lichen 
des soll möglichst durch freihändigen Erwe., :J erfolge:no 
Andernfalls kann ei.tie GrundstUcksumlegungjl hilfsv.reise die 
Enteignung durchgeführt werden. Falls erforderlich$ können 
auch Grenzregeltmgen vorgenommen werdeno · 
Der Bebau.ungsplan si.eht~ falls keJ.n freihändiger Erwerb 
möglich ist.w :im wese·ntlichen folgende bodenordnende JV1a .. ß= 
nahmr:-:::n vor g 

Umlegu:ng.iJ hilfsweise Enteignung fUr die Grundstücke Gust~v= 
Falke=Straße 1.9 5=139 Hatzeburger Allee 75=89» Weinberg= . 
straße 2" Gemarkung Sto Jürgen2 :B~lur 13" Flt.:trstücl<:e ·111/5" 
111/8.1' 111/9 und 112/3; 

E:nteigrmng für· die Grundstücke Gustav=Falke=Straße 29=31 tlwo I 
· .", r.:~c·: 4-"1· W • b"'"' ···t' ß• "' 0 tl · h 8 t' lT 1 1-'1·•·' '\'' tU1<.J ,,):;;' t.>.LWoJ) el.n e:tgB ,ra. 2. c:» c:a .. ll'<o:;; V~ 'WoJi! ... o vd.V'Jo» 

28 t o 2 3o tlw • .!> Gemar•ku:ng St o Jürgen" Flur 139 F'lurstüc:k 
1 ''(: ;~ l: t-"i, . 

. l ·.) / 1 "f '"' ,ll, W G 

Im Ubrigen ergeben sieh die einzelnen bodenordnenden und 
so:t1;Sti.ge:n Maßnahmen aus dem Grundstücksverzeichniso 

:fS2r.ntEt.!:U~~~=E2!~~~E~~B:~b~~:u 

Im Geltungsbereich ist die Errichtung einer Orund$chule ge= 
plant. 

7. ·Kosten 

Neubau einer arundp'chule 

Grunderi!Verb und Neubau zusammen e o '-' o o. Cl' e '0 ß o o G o 

:§~~!2~~~~f?:P2!€i~J~~E~~b~!~~~12€i~~2~~~12 
Straßen 

Dlv.t 2. OOOo. ooo» == 

Grunde:t'v-rerb und Au.sbau zusammen o ••• o o o • o • o. o • ca. DM 47o.ooo~== 
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Gemäß § 129 ( 1) BBa:uG . in Verbindung 
mit § 7 der Satzung der Hansestadt 
Lübe Uber die Erhebung des Erschlie-
ßungsbeitrages trägt die Hansestadt 
Lübe lo v. Hunder~t des beitragsfä­

ahliei3ungsaufwandfH:3 •••• o ••••.• · •• o • o • o • • ca. DM lo ry 
"+foOOO,== 

Kosten für Ablei tu:ng von. Abvv·asser und Ver= 
~orau~~~ ~ .E"l. e~tr:t"zita""t naR un·a~. Wasser ~-=Q~~g ~~~"=.;;~==:..=;;;;==~~~";;;.':..';;:;==~:!.~===-:;,-==== 

Abwasser le :i t.ungen 

Elektrizität~ Gas 

0·ö o o o o ~ ~ o o o o e ~ o o o ß o o o o o o o o o e e o 

e o e o o 6 o o 6 o o o o o o o o o o 

Zusammenstellung der der Genande 
Y~!:"2±12be~:r~s1~:rL:ß2~ t~u== = _ ~,~ == ~ == = 

A:r.1 te 1. 1, .a:ö. :it;;ragsi~äfügen Erschließungskosten 

cao DM 02o ooo =-,,;/... 0 c9 

ca."· DM 85.000.9== 

ca. DM 

.. 47.,ooo,=-
="""'"""""":!"==>'\"""=t:.""~':='"""'""""="""'"""''= 

\ 

gesamt ca~ DM 2.o47.ooo,--

Lübeck 3 de;::o. 9o ,Juli 1971 
-61~ Evo /ek. = 

================ 

--'<. 

Der Senat der Illla;nsestad t Lübe;ck 
J2']amungs armt 

Vertretung nn Auftrage 

·~~~ 
JJ;ipl.-Ing. 


